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Original Gebrauchsanleitung 
 

Hinweise zu dieser Gebrauchsanleitung 
Willkommen bei OASE Living Water. Mit dem Kauf des Produkts FiltoClear 12000/16000/20000/30000 haben Sie eine 
gute Wahl getroffen. 
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerätes die Anleitung sorgfältig und machen Sie sich mit dem Gerät vertraut. 
Alle Arbeiten an und mit diesem Gerät dürfen nur gemäß der vorliegenden Anleitung durchgeführt werden. 
Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise für den richtigen und sicheren Gebrauch. 
Bewahren Sie diese Anleitung sorgfältig auf. Bei Besitzerwechsel geben Sie bitte die Anleitung weiter. 
Symbole in dieser Anleitung 
Die in dieser Gebrauchsanleitung verwendeten Symbole haben folgende Bedeutung: 
 

 
Gefahr von Personenschäden durch gefährliche elektrische Spannung 
Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben kann, wenn die entsprechenden Maßnahmen nicht getroffen werden. 

  

 
Gefahr von Personenschäden durch eine allgemeine Gefahrenquelle 
Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben kann, wenn die entsprechenden Maßnahmen nicht getroffen werden. 

  

 
Wichtiger Hinweis für die störungsfreie Funktion. 
 

 
 

Lieferumfang 
 

Bild (B) Anzahl Beschreibung 
 1 FiltoClear Druckfilter mit UVC-Gerät 
 1 Anschlussmaterial 
20 2 Schlauchtülle, klar, 2“ 
21 2 Schlauchtülle, klar, 1 ½“ 
22 1 Schlauchtülle, schwarz, 2“ 
23 1 Schlauchtülle, schwarz, 2“, mit Gewinde 
24 1 Schlauchtülle, schwarz 1 ½“ 
25 1 Schlauchtülle, schwarz, 1 ½“, mit Gewinde 
26 3 Überwurfmutter 
27 1 Flachdichtung, schwarz 
28 2 Durchflussfahne, grün 
29 4 Schlauchschelle 

 
 

Bestimmungsgemäße Verwendung 
FiltoClear 12000/16000/20000/30000, im weiteren "Gerät" genannt, und alle anderen Teile aus dem Lieferumfang 
dürfen ausschließlich wie folgt verwendet werden: 
− Zur mechanischen und biologischen Reinigung von Gartenteichen 
− Betrieb unter Einhaltung der technischen Daten. 
Für das Gerät gelten folgende Einschränkungen: 
− Niemals andere Flüssigkeiten als Wasser filtern. 
− Niemals ohne Wasserdurchfluss betreiben. 
− Nicht für gewerbliche oder industrielle Zwecke verwenden. 
− Nicht in Verbindung mit Chemikalien, Lebensmitteln, leicht brennbaren oder explosiven Stoffen einsetzen. 

- DE - 
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Geräteaufbau- und Funktionsbeschreibung 
Geräteaufbau 
 

Bild (B) Objekt 
1 

 

Wasserrücklaufstutzen, für Rücklauf gereinigtes Teichwasser 

2 

 

Wassereinlaufstutzen, für Einlauf verschmutztesTeichwasser 

3 Reinigungsgriff, durch Hochziehen werden die Filterschwämme zusammengepresst 
4 UVC-Gerätekopf mit Temperaturwächter, Halterung und Kontrollfenster für UV-C-Lampe. Automatisches Ausschalten der UV-C-Lampe 

bei Überhitzung, Wiedereinschalten nach Abkühlung. 
Funktionsschalter zum Umstellen des Wasserdurchflusses. Gegen den Uhrzeigersinn drehen. Es gibt 3 Positionen. 

 

I: Wasser filtern und bestrahlen 

 

II: Schwämme reinigen („Easy-Clean-Technologie“) 

5 

 

III: UVC-Gerät und UVC-Wassergehäuse spülen 

6 Bypass, optimiert die Wirkung der UVC-Bestrahlung bei hohem Durchfluss 
7 

 

Schmutzwasserablaufstutzen, für Ablauf Schmutzwasser 

8 Filterdeckel 
9 Verschlusskappe mit eingelegter schwarzer Flachdichtung 
10 Spannring, hält Filterdeckel und Behälter zusammen 
11 Stufe, zur Markierung der max. Einbautiefe 
12 Behälter, steht bei Betrieb unter Druck (max. 0,2 bar) 
13 Feiner Filterschwamm für Nitrifikation und Denitrifikation  
14 Grober Filterschwamm für Nitrifikation 
15 Fixierscheibe, hält Filterschwämme auf Reinigungsstangen 
16 Reinigungsstange, verbindet Reinigungsgriff und Filterscheibe 
17 Gitterrohr, hält Filterschwämme auf Abstand zum UVC-Wassergehäuse 
18 UVC-Wassergehäuse, führt Wasser zum UVC-Gerät 
19 Quarzglasrohr mit UV-C-Lampe 

 

Funktionsbeschreibung 
Bild (A) 
Eine Filterpumpe (nur im Set im Lieferumfang enthalten) drückt das Wasser in einen druckdichten Behälter, in dem es 
verschiedene Reinigungsstufen durchläuft und anschließend in den Teich zurückgeführt wird. Das bei der Reinigung 
des Geräts entstehende Schmutzwasser kann zur Düngung des Gartens verwendet werden. 
Bild (B) 
Reinigungsstufe „Filtern“: Das Wasser strömt durch die Filterschwämme. Mechanische Verschmutzungen werden von 
den Filterschwämmen zurückgehalten. Schwebstoffe und Bioschlamm setzen sich am Behälterboden ab. Auf den 
Filterschwämmen siedeln sich hilfreiche Bakterien an, die das Wasser biologisch reinigen. Sie beginnen ihre Tätigkeit 
ab einer Wassertemperatur von + 10 °C. 
 

Grobe Filterschwämme (blau) Feine Filterschwämme (rot) 
hohe Strömungsgeschwindigkeit niedrigere Strömungsgeschwindigkeit 
Bakterien für Nitrifikation Bakterien für Nitrifikation und Denitrifikation 
Umsetzung Ammonium ->Nitrit ->Nitrat Umsetzung Nitrat -> Stickstoff 

 

Reinigungsstufe „Bestrahlen“: Das Wasser wird mit dem ultravioletten Licht einer UV-C-Lampe bestrahlt. Schwebeal-
gen sterben ab, Krankheitserreger werden abgetötet. 
Bypass: Ein Bypass sorgt dafür, dass nur ein Teil des rücklaufenden Wassers (ca. 25 %) bestrahlt wird, so wird auch 
bei hoher Umwälzrate eine ausreichende Bestrahlungsdauer erreicht. 
Filterstarter: Das Gerät erzielt seine vollständige biologische Reinigungswirkung erst nach einigen Wochen. Die Besie-
delung der Filterschwämme mit Filterbakterien kann durch die Zugabe von Filterstarterbakterien erheblich beschleunigt 
werden. 



 

11 

- DE - 
 

OASE empfiehlt: 
− als Filterstarter: OASE BioKick. 
− als Richtwert für den Fischbestand im Teich: max. ca. 60 cm Fischlänge auf 1 m3 Teichwasser. 
− als Teichpumpe für FiltoClear 12000: Aquamax Eco 8000. 
− als Teichpumpe für FiltoClear 16000: Aquamax Eco 10000. 
− als Teichpumpe für FiltoClear 20000: Aquamax Eco 12000. 
− als Teichpumpe für FiltoClear 30000: Aquamax Eco 16000. 
 

Sicherheitshinweise 
Die Firma OASE hat dieses Gerät nach dem aktuellen Stand der Technik und den bestehenden Sicherheitsvorschrif-
ten gebaut. Trotzdem können von diesem Gerät Gefahren für Personen und Sachwerte ausgehen, wenn das Gerät 
unsachgemäß bzw. nicht dem Verwendungszweck entsprechend eingesetzt wird oder wenn die Sicherheitshinweise 
nicht beachtet werden. 
Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sowie Personen, die mögliche Gefah-
ren nicht erkennen können oder nicht mit dieser Gebrauchsanleitung vertraut sind, dieses Gerät nicht benut-
zen. Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen. 
Gefahren durch die Kombination von Wasser und Elektrizität 
− Die Kombination von Wasser und Elektrizität kann bei nicht vorschriftsmäßigem Anschluss oder unsachgemäßer 

Handhabung zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch Stromschlag führen. 
− Bevor Sie in das Wasser greifen, immer alle im Wasser befindlichen Geräte spannungsfrei schalten. 
Vorschriftsmäßige elektrische Installation 
− Elektrische Installationen müssen den nationalen Errichterbestimmungen entsprechen und dürfen nur von einer 

Elektrofachkraft vorgenommen werden. 
− Eine Person gilt als Elektrofachkraft, wenn sie auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen 

befähigt und berechtigt ist, die ihr übertragenen Arbeiten zu beurteilen und durchzuführen. Das Arbeiten als Fach-
kraft umfasst auch das Erkennen möglicher Gefahren und das Beachten einschlägiger regionaler und nationaler 
Normen, Vorschriften und Bestimmungen. 

− Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich an eine Elektrofachkraft. 
− Der Anschluss des Gerätes ist nur erlaubt, wenn die elektrischen Daten von Gerät und Stromversorgung überein-

stimmen. Die Gerätedaten befinden sich auf dem Typenschild am Gerät, oder auf der Verpackung, oder in dieser 
Anleitung. 

− Das Gerät muss über eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung mit einem Bemessungsfehlerstrom von maximal 30 mA 
abgesichert sein. 

− Verlängerungsleitungen und Stromverteiler (z.B. Steckdosenleisten) müssen für die Verwendung im Freien geeignet 
sein (spritzwassergeschützt). 

− Der Sicherheitsabstand des Gerätes zum Wasser muss mindestens 2 m betragen. 
− Netzanschlussleitungen dürfen keinen geringeren Querschnitt haben als Gummischlauchleitungen mit dem Kurzzei-

chen H05RN-F. Verlängerungsleitungen müssen der DIN VDE 0620 genügen. 
− Schützen Sie Steckerverbindungen vor Feuchtigkeit. 
− Schließen Sie das Gerät nur an einer vorschriftsmäßig installierten Steckdose an. 
Sicherer Betrieb 
− Bei defekten elektrischen Leitungen oder defektem Gehäuse darf das Gerät nicht betrieben werden. 
− Tragen oder ziehen Sie das Gerät nicht an der elektrischen Leitung.  
− Verlegen Sie alle Leitungen geschützt, so dass Beschädigungen ausgeschlossen sind und niemand darüber fallen 

kann. 
− Öffnen Sie niemals das Gehäuse des Gerätes oder zugehöriger Teile, wenn Sie nicht ausdrücklich in der Anleitung 

dazu aufgefordert werden. 
− Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile und -Zubehör für das Gerät.  
− Nehmen Sie niemals technische Änderungen am Gerät vor. 
− Lassen Sie Reparaturen nur von OASE -autorisierten Kundendienststellen durchführen. 
− Die Anschlussleitungen können nicht ersetzt werden. Bei einer beschädigten Leitung muss das Gerät bzw. die 

Komponente entsorgt werden. 
− Betreiben Sie das Gerät nur, wenn sich keine Personen im Wasser aufhalten! 
− Das Gerät, Anschlüsse und Stecker sind nicht wasserdicht und dürfen nicht im Wasser verlegt bzw. montiert wer-

den. 
− Halten Sie die Steckdose und den Netzstecker trocken. 
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Symbole auf dem Gerät 
Die Warnsymbole auf dem Gerät haben folgende Bedeutung: 
 

 

Gefahr von Personenschäden bei unsachgemäßen Gebrauch 
Unsachgemäßer Gebrauch des Gerätes kann zu Körper- oder Vermögensschäden führen. Stets erst 
Gebrauchsanleitung lesen. 

  

 
Gefahr von Personenschäden durch eine allgemeine Gefahrenquelle 
Gefährliche UV-C-Strahlung. Gefahr für Augen und Haut durch Verblitzen. UV-C-Lampe nur im Gehäuse 
betreiben. 

  
 

Die Gebrauchssymbole auf dem Gerät haben folgende Bedeutung: 
 

 
Geschützt gegen das Berühren gefährlicher Teile. Geschützt gegen Spritzwasser. 
 

  

 
Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. 
 

  

 
Bei Frost deinstallieren. 
 

 
 
 

Aufstellung 
Bild (A) 
Beachten Sie bei Ihrer Planung: 
− Abstand des Gerätes zum Wasser: min. 2 m (Sicherheitsabstand!). 
− Gerät nicht der direkten Sonnenstrahlung aussetzen. 
− Wasserrücklaufstelle. OASE empfiehlt: Verlegen Sie den Rücklauf-Schlauch so,  dass das gereinigte Wasser 

indirekt, z.B. über einen Bachlauf, wieder in den Teich zurückgeführt wird. So wird es zusätzlich mit Sauerstoff an-
gereichert. 

− Höhenunterschied zwischen Filterdeckel und Wasserrücklaufstelle: max. 2 m. 
Aufstellmöglichkeit 1: in Teichnähe eingraben. 
Graben Sie in Teichnähe ein Loch, in das Sie den Behälter bis zur Markierung (B 11) platzieren.  
Aufstellmöglichkeit 2: inTeichnähe aufstellen. 
Stellen Sie das Gerät überflutungssicher in Teichnähe auf (z.B. verdeckt hinter Sträuchern). Der Untergrund muss fest 
und eben sein. 
Anschluss einer Filterpumpe 
Zum Betrieb des Druckfilters ist eine Filterpumpe erforderlich (nur im Set im Lieferumfang enthalten). Die Verbindung 
mit der Pumpe darf nur über Druckschläuche erfolgen, die für mindestens 0.2 bar bzw. den maximalen Druck der 
Pumpe zugelassen sind. 
An das Gerät können Schläuche mit einem Innendurchmesser von 1 1/2“oder 2“ angeschlossen werden. 
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Montage 
Bild (C) 
An das Gerät können Sie 1 ½"-Schläuche oder 2"-Schläuche anschließen. Die entsprechenden Schlauchtüllen sind im 
Lieferumfang enthalten. Empfehlung: Verwenden Sie 2"-Schläuche, um das Wasser mit minimalem Druckverlust durch 
die Leitungen zu fördern. 
Falls Sie einen Filterstarter verwenden, bringen Sie ihn vor den folgenden Montageschritten in den Behälter ein ( In-
betriebnahme). 
Wassereinlauf montieren 
So gehen Sie vor: 
− Überwurfmutter (26) über die schwarze Schlauchtülle (22) schieben. 
− Flachdichtung (27) in die Überwurfmutter (26) einlegen. 
− Schlauchtülle mit Überwurfmutter am Wassereinlaufstutzen (2) festschrauben. 
− Schlauchschelle (29) über Schlauch (30) schieben. 
− Schlauch über Schlauchtülle schieben (bis zum Anschlag) und mit Schlauchschelle sichern. 
Wasserrücklauf montieren 
So gehen Sie vor: 
− Überwurfmutter (26) über die klare Schlauchtülle (20) schieben. 
− Durchflussfahne (28) in die Überwurfmutter einlegen. 
− Schlauchtülle mit Überwurfmutter am Wasserrücklaufstutzen (1) festschrauben. 
− Schlauchschelle (29) über Schlauch (30) schieben. 
− Schlauch über Schlauchtülle schieben und mit Schlauchschelle sichern. Letztes Segment als Kontrollfenster für 

Durchfluss und Verschmutzung frei lassen (D). 
Schmutzwasserablauf montieren 
Das bei der Reinigung des Geräts entstehende Schmutzwasser können Sie zum Düngen verwenden. Empfehlung: 
Schließen Sie einen Ablaufschlauch (nicht im Lieferumfang enthalten) an und verlegen Sie ihn bis zu einer geeigneten 
Stelle (z. B. Beet). 
So gehen Sie vor: 
− Verschlusskappe (9) vom Schmutzwasserablaufstutzen (7) abschrauben. 
− Überwurfmutter (26) über die klare Schlauchtülle (20) schieben. 
− Durchflussfahne (28) in die Überwurfmutter einlegen. 
− Schlauchtülle mit Überwurfmutter am Stutzen festschrauben. 
− Schlauchschelle (29) über Schlauch (30) schieben. 
− Schlauch über Schlauchtülle schieben und mit Schlauchschelle sichern. Letztes Segment als Kontrollfenster für 

Durchfluss und Verschmutzung frei lassen (D). 
Schmutzwasserablauf verschließen 
 

 
Hinweis! 
Im Filterbetrieb muss der Schmutzwasserstutzen (7) oder ein daran angeschlossener Ablaufschlauch (30) 
immer mit einer Verschlusskappe (9) mit eingelegter Flachdichtung verschlossen sein. Damit wird eine unbe-
absichtigte Teichentleerung verhindert. 

 

So gehen Sie vor: 
− Schlauchschelle (29) über Schlauch (30) schieben. 
− Schlauchtülle (23) in Schlauch schieben und mit Schlauchschelle sichern. 
− Schlauchtülle mit Verschlusskappe und eingelegter Flachdichtung (9) verschließen. 
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Inbetriebnahme 
 

 

 
Achtung! Empfindliche elektrische Bauteile. 
Mögliche Folge: Das Gerät wird zerstört. 
Schutzmaßnahme: Gerät nicht an eine dimmbare Stromversorgung anschließen. 

 
 

OASE empfieht die Verwendung von BioKick (OASE-Filterstarterbakterien): 
− Bei Erstinbetriebnahme 
− Nach dem manuellen Auswaschen der Filterschäume 
− Nach dem Montieren neuer Filterschäume 
− Bei Wiederinbetriebnahme nach dem Lagern/Überwintern 
Wenn Sie Filterstarterbakterien verwenden („Filterstarter“), muss das Gerät zunächst ca. 24 Stunden lang ohne Ein-
schalten des UVC-Klärgeräts betrieben werden. Wenn Sie keine Filterstarterbakterien verwenden, beginnen Sie für die 
Inbetriebnahme sofort bei Schritt „Anschlüsse montieren“. 
So gehen Sie vor: 
− Behälter öffnen ( Reinigung und Wartung\Behälter öffnen). 
− Filterstarterbakterien einbringen (zugehörige Gebrauchsanleitung beachten!). 
− Behälter schließen ( Reinigung und Wartung\Behälter schließen). 
− Anschlüsse montieren (  Montage). 
− Schläuche, Verschlusskappe für Schmutzwasserauslauf, Spannring mit Sicherheitsriegel auf festen Sitz kontrollie-

ren. 
− Funktionsschalter (J 5) ggf. auf Wasser filtern (40) stellen. 
− Teichpumpe einschalten. 
− UVC-Gerät erst einschalten, wenn das Gerät von Wasser durchflossen ist. Ggf. 24 Stunden warten. 

Netzstecker in Steckdose stecken. Das UVC-Gerät schaltet sich sofort ein, die blaue LED (J 33) leuchtet. 
 

Betrieb 
Bei Wassertemperaturen unter 10 °C ist das Gerät nicht mehr biologisch aktiv. Bei Wassertemperaturen unter 8 °C 
oder spätestens bei zu erwartendem Frost müssen Sie das Gerät außer Betrieb nehmen. 
Normaler Betriebszustand: Das UVC-Gerät ist eingeschaltet. Nach ca. 8000 Betriebsstunden muss die UVC-Lampe 
ersetzt werden. 
 

Störungsbeseitigung 
 

Störung Ursache  Abhilfe 
− Filterpumpe nicht eingeschaltet. − Filterpumpe einschalten 
− Zuleitungen verstopft − Zuleitungen kontrollieren 

Kein Wasserfluss durch Rück-
lauf-Stutzen 

− Funktionsschalter steht nicht auf „Wasser filtern“ − Funktionsschalter auf „Wasser filtern“ stellen 

− Anschluss defekt oder nicht erfolgt − Anschluss überprüfen (Netzstecker, Netzsicherung) 
− Temperaturwächter hat UVC-Lampe abgeschaltet − UVC-Lampe abkühlen lassen 
− UVC-Lampe defekt − UVC-Lampe ersetzen 

Anzeige UVC-Lampe leuchtet 
nicht 

− Quarzglasrohr nicht eingebaut − Quarzglasrohr einbauen 
− Funktionsschalter steht nicht auf „Wasser filtern“ − Funktionsschalter auf „Wasser filtern“ stellen 
− Gerät ist zu kurze Zeit in Betrieb 
− Wasser ist extrem verschmutzt 

− Noch einige Tage/Wochen warten 

− Fisch- und Tierbestand zu hoch − Richtwert einhalten 
− Filterschwämme verschmutzt − Filterschwämme reinigen 
− Quarzglasrohr verschmutzt − Quarzglasrohr reinigen 

Filterleistung unbefriedigend 

− UVC-Lampe mehr als 8000 Stunden im Einsatz − UVC-Lampe ersetzen 
 
 

Verschleißteile 
Die UVC-Lampe, das Quarzglas und die Filterschäume sind Verschleißteile und unterliegen nicht der Gewährleistung. 
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Reinigung und Wartung 
UVC-Gerätekopf entnehmen/einsetzen 
 

 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung! 
Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 
Schutzmaßnahmen: Vor Arbeiten am Gerät Netzspannung abschalten. 

 
 

UVC-Gerätekopf entnehmen 
Bild (E) 
So gehen Sie vor: 
− Am UVC-Gerätekopf (4) blaue Taste „Press“ drücken (31). 
− UVC-Gerätekopf leicht gegen den Uhrzeigersinn drehen. 
− UVC-Gerätekopf vorsichtig aus Filterdeckel (8) ziehen. 
UVC-Gerätekopf einsetzen 
Bild (F) 
 

 

 
Hinweis! 
Der O-Ring (32) am Verschluss des UVC-Wassergehäuses (4) ist fest aufgespannt. Nehmen Sie den O-Ring 
nur ab, wenn er ausgewechselt werden muss (O-Ring ist z. B. porös). 

 
 

So gehen Sie vor: 
− UVC-Gerätekopf (4) vorsichtig in Filterdeckel einsetzen. 
− UVC-Gerätekopf im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag drehen. 

Blaue Taste „Press“ rastet ein (31). 
Behälter öffnen/schließen 
 

 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung! 
Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 
Schutzmaßnahmen: Vor Arbeiten am Gerät Netzspannung abschalten. 

 
 

Behälter öffnen 
Bild (G) 
So gehen Sie vor: 
− Sicherungsriegel zurückschieben (36). 
− Verschlusshaken (35) nach innen drücken. 
− Spannring (10) öffnen und abnehmen. 
Behälter schließen 
Bild (H, I) 
So gehen Sie vor: 
− Rinne (H 37) um den Behälterrand säubern. 
− Deckeldichtung (34) einfetten und bündig um den oberen Rand des Behälters legen (38). 
− Filterdeckel (I 8) mit Filterschwammpaket (39) auf den Behälter drücken, ggf. eigenes Körpergewicht zu Hilfe neh-

men. 
− Spannring (10) um den oberen Rand des Behälters legen (Netzkabel nicht einklemmen!) und zusammenfügen. 
− Verschlusshaken (35) einrasten. 
− Sicherungsriegel einschieben (36). 
Filterschwämme reinigen 
Mit der Easy-Clean-Funktion (Reinigungsgriff betätigen und Spülen mit Wasser) reinigen Sie einfach Filterschwämme, 
UVC-Gerät und UVC-Wassergehäuse. 
Bild (J, K, L) 
So gehen Sie vor: 
− Verschlusskappe vom Ablaufschlauch bzw. Schmutzwasserablaufstutzen (K 7). entfernen. Achtung: Nicht die in 

Kappe eingelegte Dichtung verlieren! 
− Funktionsschalter (5) entgegen Uhrzeigersinn auf „Filterschwämme reinigen“ stellen (41). 
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− Wiederholt kräftig den Reinigungsgriff (3) nach oben ziehen und wieder bis zum Anschlag nach unten drücken 

(„pumpen“). 
Die Filterschwämme werden gespült. 

− Sobald in der klaren Schlauchtülle (20) nur noch sauberes Wasser zu sehen ist, den Funktionsschalter (5) entgegen 
Uhrzeigersinn auf „UVC reinigen“ stellen (L 42). 
UVC-Gerät und UVC-Wassergehäuse werden gespült. 

− Sobald in der klaren Schlauchtülle (20) nur noch sauberes Wasser zu sehen ist, den Funktionsschalter (5) entgegen 
Uhrzeigersinn auf „Wasser filtern“ stellen (J 40). 
Das Gerät filtert das Teichwasser. 

− Ablaufschlauch bzw. Schmutzwasserablaufstutzen (7) wieder mit Verschlusskappe (Dichtring einlegen!) schlie-
ßen (C 9). 

Quarzglasrohr manuell reinigen 
Bild (E, F) 
 

 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung! 
Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 
Schutzmaßnahmen: Vor Arbeiten am Gerät Netzspannung abschalten. 

 
 

So gehen Sie vor: 
− Filterpumpe ausschalten. 
− UVC-Gerätekopf entnehmen ( Reinigung und Wartung\UVC-Gerätekopf entnehmen/einsetzen). 
− Quarzglasrohr (F 19) und O-Ring (32) auf Beschädigung kontrollieren und ggf. ersetzen. 
− Quarzglasrohr äußerlich mit einem feuchten Tuch reinigen. 
− UVC-Gerätekopf einsetzen ( Reinigung und Wartung\UVC-Gerätekopf entnehmen/einsetzen). 
− Filterpumpe einschalten. 
− UVC-Gerät einschalten. 
Gerät reinigen und Filterschwämme waschen oder ersetzen 
Durch mechanische Beanspruchung und gewöhnliche Alterung verschleißen die Filterschwämme. OASE empfiehlt: 
Ersetzen Sie zum Saisonbeginn die alten Filterschwämme durch neue. 
Bild (M, N, O) 
 

 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung! 
Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 
Schutzmaßnahmen: Vor Arbeiten am Gerät Netzspannung abschalten. 

 
 

So gehen Sie vor: 
− Filterpumpe ausschalten. 
− Alle Schläuche, Schlauchverbindungen abziehen (M). 
− UVC-Gerätekopf (4) entnehmen ( Reinigung und Wartung\UVC-Gerätekopf entnehmen/einsetzen). 
− Behälter öffnen ( Reinigung und Wartung\Behälter öffnen). 
− Deckel mit Filterschwammpaket (N 39) abheben und so auf eine weiche saubere Unterlage legen, dass das Filter-

schwammpaket mit der Fixierscheibe (15) oben ist. 
Filterschwämme demontieren 
− Filterschwämme prüfen und entweder waschen oder ersetzen.  
− Filterscheibe (N 15) nach Lösen und Entfernen der beiden Schrauben (43) abnehmen. 
− Filterschwämme abziehen. 
Teile reinigen 
Bild B 
− Behälter, Spannring, Deckel (UVC-Gerätekopf entnehmen!) mit UVC-Wassergehäuse (18) und Gitterrohr (17) aus 

allen Richtungen mit kräftigem Wasserstrahl abspritzen. 
− Filterschwämme ggf. einzeln durch kräftiges Zusammendrücken in fließendem Wasser waschen. 
Filterschwämme montieren: 
Bild (P, Q) 
− Abwechselnd erst blauen  (14) dann roten  (13) Filterschwamm so auf die Reinigungsstangen (16) schieben, dass 

die Reinigungsstangen in den beiden Ausbrüchen liegen. 
− Auf den letzten Filterschwamm die Fixierscheibe (15) mit dem Kragen (44) zu den Schwämmen hin als Abschluss 

setzten. 
− Fixierscheibe wieder mit den zwei Schrauben (Q 43) an den Reinigungsstangen befestigen. 
− Alle Anschlüsse wieder herstellen (  Montage). 
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UVC-Lampe ersetzen 
 

 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung! 
Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 
Schutzmaßnahmen: Vor Arbeiten am Gerät Netzspannung abschalten und gegen unbeabsichtigtes Wieder-
einschalten sichern. 

 
 

 

 
Achtung! Zerbrechliches Glas. 
Mögliche Folgen: Schnittverletzung an den Händen. 
Schutzmaßnahmen: Vorsichtig mit Quarzglas und UVC-Lampe umgehen. 

 

 

 
Hinweis! 
− Im Quarzglasrohr kommt es zu Kondenswasserbildung. Dieses Kondenswasser ist unvermeidbar und hat 

keinen Einfluss auf Funktion und Sicherheit. 
− Das Quarzglasrohr kann im Laufe der Zeit verkratzen oder blind werden. In diesem Fall ist eine ausrei-

chende Reinigungsleistung der UVC-Lampe nicht mehr gegeben. Das Quarzglasrohr muss ausgewechselt 
werden. 

− Die UVC-Lampe muss nach ca. 8000 Betriebsstunden ersetzt werden. Es dürfen nur UVC-Lampen ver-
wendet werden, deren Bezeichnung und Leistungsangabe mit den Angaben auf dem Typenschild überein-
stimmen. 

 
 

Bild (R, S, T, U, V) 
So gehen Sie vor: 
− UVC-Gerätekopf entnehmen (  UVC-Gerätekopf entnehmen/einsetzen). 
− Quarzglasrohr (R 19) äußerlich mit einem feuchten Tuch reinigen. 
− Am Haltering (45) Feststellschraube (46) lösen und Haltering abschrauben. 
− Quarzglasrohr mit O-Ring (S 47) abnehmen. 
− UVC-Lampe(T 49) aus Lampensockel heraus ziehen 
− Transportsicherungen (48 und 50) von UVC-Lampe abziehen und über neue UVC-Lampe schieben. 
− Neue UVC-Lampe einsetzen. 
− Quarzglasrohr (U 19) wieder über UVC-Lampe (49) stülpen. 
− O-Ring (47) und Haltering (45) wieder über Quarzglasrohr schieben. 
− Haltering bis zum Anschlag (51) festdrehen. 
− Feststellschraube (46) für Haltering anziehen (V).  
− UVC-Gerätekopf wieder einsetzen ( UVC-Gerätekopf entnehmen/einsetzen). 
− Teichpumpe einschalten. 
− Netzstecker UVC-Gerät einstecken. 
 

Ausserbetriebnahme/Lagern/Überwintern 
− Behälter, Schläuche und Anschlüsse soweit wie möglich entleeren. 
− Eine gründliche Reinigung durchführen und Gerät auf Schäden überprüfen. 
− Filterdeckel mit UVC-Klärgerät und allen Filtermedien entfernen, reinigen, trocken und frostfrei lagern. 
− Der Aufbewahrungsort muss für Kinder unzugänglich sein. 
− Aufstellort des eingegrabenen Behälters so sichern, dass er kein Unfallrisiko für Mensch oder Tier bildet. 
 

Entsorgung 
Unterstützen Sie unser Bemühen um eine intakte Umwelt und beachten Sie die folgenden Entsorgungshinweise! 
 

 

Über Rücknahmesystem entsorgen. Elektrische Geräte in 
jedem Fall durch Abschneiden der Kabel unbrauchbar 
machen! 

Über Hausmüll entsorgen: 

UVC-Klärgerät (Elektronik!) Verpackung 
UVC-Lampe (Quecksilber!) Abgenutzte Filterschäume, Dichtungen 
 Filterbehälter 
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